
Skeena Resources findet neue Vererzung mit 1 kg Gold je Tonne Gestein 
 

 
 

Bei der Vorlage der jüngsten Explorationsergebnisse des kanadischen Edelmetall-
Explorer Skeena Resources Limited (ISIN: CA83056P8064 / TSX-V: SKE) muss man 
schon zweimal hinschauen. Denn gleich die ersten Analyseergebnisse des erst vor 
kurzem abgeschlossenen ‚Phase-I‘-Oberflächenexplorationsbohrprogramms auf dem 
Goldprojekt ‚Snip‘ stechen mit mehr als 3 kg Gold pro Tonne Gestein direkt ins Auge. 
 
Das zehn Bohrungen umfassende und 1.934 Bohrmeter lange Explorationsprogramm, 
auf dem unternehmenseigenen ‚Snip‘-Projekt im ‚Golden Triangle‘ von British 
Columbia, lieferte während der oberirdisch angesetzten Bohrungen innerhalb des ‚200 
Footwall Corridors‘ signifikante Gehalte mit 131,91 g/t  (Gramm pro Tonne) Gold (Au) 
über 1,50 m inklusive 3.390,00 g/t Au über 0,50 m ab 249,60 m Tiefe. Eine weitere 
Bohrung schnitt 7,37 g/t Au über 6,65 m inklusive 23,40 g/t Au über 1 m und 35,70 
g/t Au über 0,50 m ab nur 41 m. Diese Bohrungen erweiterten sogar den ‚200 
Footwall Corridor‘. 
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Neue Vererzung in ‚Snip Footwall‘ entdeckt 
 
Neben diesen ohnehin schon hervorragenden Ergebnissen aus den ‚Phase-I‘-
Bohrungen konnte zudem ein isolierter, historischer und unvollständig beprobter 
hochgradiger Abschnitt im ‚200 Footwall Corridor‘ validiert werden. Bestätigt wurde 
auch die im Jahr 1997 getätigte Untertagebohrung, die mit 26,83 g/t Au über 3,40 m 
besonders hervorstach.  
 
Die neuen Ergebnisse belegen nicht nur historische Bohrungen, sondern führten auch 
zur Entdeckung einer neuen, sehr hochgradigen Vererzung mit durchschnittlich 
1.131,91 g/t Au über 1,50 m, einschließlich eines signifikanten Teilabschnitts mit viel 
sichtbarem Gold bei einem Gehalt von 3.390 g/t Au über 0,50 m. 
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Diese neue Vererzung befindet sich ungefähr 50 m tiefer als die durch die Bohrung 
UG-2610 definierte Vererzung und weitere 75 m tiefer als die interpretierte Projektion 
des ‚200 Footwall Corridors‘. Um das neu entdeckte hochgradige Vorkommen zu 
überprüfen, werden Folgebohrungen geplant. 
 



 
Quelle: Skeena Resources 

 
„Wir freuen uns sehr über diese neue Entdeckung und das bestätigte 
Explorationspotenzial dieses Gebietes“, sagte Paul Geddes, Vice Präsident 
Exploration and Resource Development. „Bisherige Betreiber konzentrierten sich 
nicht auf die Erkundung der Abschnitte im Liegenden der ehemaligen ‚Snip‘-
Mine, weshalb es in diesen Bereichen an Bohrungen mangelt. Darüber hinaus 
reichten historische Bohrungen oft nicht bis in die erforderlichen Tiefen, um 
diese Ziele zu überprüfen, und die historische Probenahme aus der Vererzung 
war selektiv und unvollständig. Wie wir mit dem Explorationsprogramm 2019 
gezeigt haben, besteht auf ‚Snip‘ ein beachtliches Potenzial.“ 
 
Da bis dato nur analytische Ergebnisse für den bekanntgegebenen Abschnitt aus der 
Bohrung S19-044 eingegangen sind, werden die Analysen in der Nähe der 
ursprünglich im Jahr 1997 anvisierten Vererzung, die noch ausstehen, umso 
spannender. Skeena hat auf demselben Profilschnitt noch eine zweite 
Explorationsbohrung niedergebracht, die auf die Vorkommen in 100 m Fallrichtung 
weiter abzielt. Auch diese Analyseergebnisse stehen noch aus. 
 
 
Viele Grüße 
Ihr 
Jörg Schulte 
 



 
 
Gemäß §34 WpHG weise ich darauf hin, dass Jörg Schulte, JS Research UG 
(haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter des Unternehmens jederzeit eigene Geschäfte 
in den Aktien der vorgestellten Unternehmen erwerben oder veräußern (z.B. Long- 
oder Shortpositionen) können. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf 
diesen Wertpapieren basieren. Die daraus eventuell resultierenden Transaktionen 
können unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des Unternehmens beeinflussen. 
Die auf den „Webseiten“, dem Newsletter oder den Research-Berichten 
veröffentlichten Informationen, Empfehlungen, Interviews und 
Unternehmenspräsentationen werden von den jeweiligen Unternehmen oder Dritten 
(sogenannte „third parties“) bezahlt. Zu den „third parties“ zählen z.B. Investor 
Relations- und Public Relations-Unternehmen, Broker oder Investoren. JS Research 
UG (haftungsbeschränkt) oder dessen Mitarbeiter können teilweise direkt oder indirekt 
für die Vorbereitung, elektronische Verbreitung und andere Dienstleistungen von den 
besprochenen Unternehmen oder sogenannten „third parties“ mit einer 
Aufwandsentschädigung entlohnt werden. Auch wenn wir jeden Bericht nach bestem 
Wissen und Gewissen erstellen, raten wir Ihnen bezüglich Ihrer 
Anlageentscheidungen noch weitere externe Quellen, wie z.B. Ihre Hausbank oder 
einen Berater Ihres Vertrauens, hinzuzuziehen. Deshalb ist auch die Haftung für 
Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der hier behandelten Ausführungen 
für die eigenen Anlageentscheidungen möglicherweise resultieren können, 
kategorisch ausgeschlossen. Die Depotanteile einzelner Aktien sollten gerade bei 
Rohstoff- und Explorationsaktien und bei gering kapitalisierten Werten nur so viel 
betragen, dass auch bei einem Totalverlust das Gesamtdepot nur marginal an Wert 
verlieren kann. Besonders Aktien mit geringer Marktkapitalisierung (sogenannte 
"Small Caps") und speziell Explorationswerte sowie generell alle börsennotierten 
Wertpapiere sind zum Teil erheblichen Schwankungen unterworfen. Die Liquidität in 
den Wertpapieren kann entsprechend gering sein. Bei Investments im Rohstoffsektor 
(Explorationsunternehmen, Rohstoffproduzenten, Unternehmen die Rohstoffprojekte 
entwickeln) sind unbedingt zusätzliche Risiken zu beachten. Nachfolgend einige 
Beispiele für gesonderte Risiken im Rohstoffsektor: Länderrisiken, 
Währungsschwankungen, Naturkatastrophen und Unwetter (z.B. 
Überschwemmungen, Stürme), Veränderungen der rechtlichen Situation (z.B. Ex- und 
Importverbote, Strafzölle, Verbot von Rohstoffförderung bzw. Rohstoffexploration, 
Verstaatlichung von Projekten), umweltrechtliche Auflagen (z.B. höhere Kosten für 
Umweltschutz, Benennung neuer Umweltschutzgebiete, Verbot von diversen 
Abbaumethoden), Schwankungen der Rohstoffpreise und erhebliche 
Explorationsrisiken. 
  
Disclaimer: Alle im Bericht veröffentlichten Informationen beruhen auf sorgfältiger 
Recherche. Die Informationen stellen weder ein Verkaufsangebot für die 
besprochenen Aktien, noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von 
Wertpapieren dar. Dieser Bericht gibt nur die persönliche Meinung von Jörg Schulte 
wieder und ist auf keinen Fall mit einer Finanzanalyse gleichzustellen. Bevor Sie 
irgendwelche Investments tätigen, ist eine professionelle Beratung durch ihre Bank 
unumgänglich. Den Ausführungen liegen Quellen zugrunde, die der Herausgeber und 
seine Mitarbeiter für vertrauenswürdig erachten. Für die Richtigkeit des Inhalts kann 
trotzdem keine Haftung übernommen werden. Für die Richtigkeit der dargestellten 
Charts und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine Gewähr 
übernommen. Die Ausgangssprache (in der Regel Englisch), in der der Originaltext 



veröffentlicht wird, ist die offizielle, autorisierte und rechtsgültige Version. Diese 
Übersetzung wird zur besseren Verständigung mitgeliefert. Die deutschsprachige 
Fassung kann gekürzt oder zusammengefasst sein. Es wird keine Verantwortung oder 
Haftung: für den Inhalt, für die Richtigkeit, der Angemessenheit oder der Genauigkeit 
dieser Übersetzung übernommen. Aus Sicht des Übersetzers stellt die Meldung keine 
Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar! Lesen Sie hier - https://www.js-
research.de/disclaimer-agb/ -. Bitte beachten Sie auch, falls vorhanden, die englische 
Originalmeldung. 
 


